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Die schweizerische Luftschutzoffiziersgesellschaft (SLOG)

In den Satzungen der Schweizerischen

Luftschutzoffiziersgesellschaft
sind in Artikel 1 die Zielsetzungen wie
folgt umschrieben:

Die SLOG verfolgt den Zweck:

1. Die Wehrbereitschaft zu
fördern

2. Die ausserdienstliche
Weiterbildung der Luftschutzoffiziere
durchzuführen

3. Die zivilen Behörden bei der
Durchführung von Hilfeleistungs-
massnahmen zu unterstützen

4. Die soldatische Gesinnung
und Kameradschaft unter Offizieren
zu pflegen.

Organisation

Die SLOG setzt sich ausfolgenden
8 Sektionen zusammen:

Luftschutzoffiziersgesellschaft
(SLOG) Aargau. beider Basel, Bern.
Ostschweiz. Solothurn,
Zentralschweiz, Zürich

Societe Romande

Der SLOG gehören über 900
Luftschutzoffiziere aus der
deutschen, italienischen und welschen
Schweiz an.

Die Bestellung des Zentralvorstandes

erfolgt nach dem Vorortsprinzip

mit dreijähriger Amtsdauer.

Mitglieder der SLOG

Die Mitglieder der SLOG sind, von
wenigen Ausnahmen abgesehen.
Doppelmitglieder, das heisst sie sind
neben der SLOG auch Mitglieder der
kantonalen Offiziersgesellschaften.

Damit ist die Verbindung und der
Kontakt auch ausserdienstlich zu
Offizierskameraden anderer
Waffengattungen hergestellt.

Jahresprogramm der SLOG

Die SLOG-Vorstände setzen sich
in ihren Jahresprogrammen unter
anderem zum Ziel, ausserdienstlich
bei der Vorbereitung der
Wiederholungskurse mitzuhelfen. Dies ge¬

schieht in Form von Seminarien und
Übungen.

Neben fachdienstlichen Problemen

werden in Zusammenarbeit mit
Offizieren der Kampftruppen
infanteristische Probleme diskutiert, die
auch im Auftragsbereich der
Luftschutztruppen von Bedeutung sind.

Zu einem Höhepunkt im
Jahresprogramm werden kombinierte
Übungen mit politischen Behörden.
Zivilschutzorganisationen,
Samaritervereinen und Unteroffiziersvereinen

usw. Daneben organisieren die
SLOG Anlässe mit Führungen und
Besichtigungen von Betriebsschutzanlagen.

Pistolenschiessen und
sportlicher Ertüchtigung.

Herbsttreffen / Meisterschaft
der Luftschutztruppen

Jährlich finden auf dem Waffenplatz

Wangen a.d. Aare das Herbsttreffen

der SLOG und die Meisterschaft

der Ls-Truppen und Ls-Schu-
len statt.
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